
St. Magdalena
Unsere Gottesdienste: Jeden Sonntag 9 Uhr. Donnerstag 8 Uhr. 
Kanzleizeiten: Mo bis Fr 8.30 - 12 Uhr; Fr. auch von 16 - 18.30 Uhr 
Homepage: www.pfarremagdalena.at  
E-mail: pfarre.stmagdalena.linz@dioezese-linz.at

Pfarrblatt – Ostern 2022 

Gesegnete Ostern!  
Dass Sie aus dem  
Glauben an den  
Auferstandenen  

Kraft für Ihr Leben  
und Ihr Tun schöpfen,  

wünscht Ihnen das  
Pfarrteam. 



Sehhilfen für den 
Glauben 
 
Gehören Sie auch zu den Menschen, 
die eine Sehhilfe brauchen? 
Ich gehöre schon lange dazu und die 
Brille erleichtert wesentlich mein 
Leben. 
Für die heurige Fastenzeit haben wir in 
der Kirche ein großes Kreuz aufgestellt. 
Als „Sehhilfe für das Kreuz“ wird uns in 
den Gottesdiensten unter anderem das 
Lied „Holz auf Jesu Schultern“ (im Ge-
sangbuch Gotteslob 291) begleiten. Es 
drückt schon in der 1.Strophe die un-
auflösbare Spannung unseres Glaubens 
aus: 
Holz auf Jesu Schulter, von der Welt  
verflucht, 
ward zum Baum des Lebens und bringt 
gute Frucht. 
Kyrie eleison, sieh wohin wir gehn. 
Ruf uns aus den Toten, lass uns  
auferstehn. 
 
Der unerträgliche Holzbalken  
Das Holz lastet auf der Schulter Jesu 
und es ist Ausdruck der Schande, des 
Fluches, der Gottverlassenheit, des To-
desschicksals, … Das, wofür das Holz 
steht, lastet bis zum heutigen Tage auf 
den Schultern der Menschen und „er-
drückt“ an vielen Stellen den Glauben 
an das Leben, das Vertrauen in eine gute 
Zukunft, die Sehnsucht nach Liebe und 
Geborgenheit, … Das Holz steht gegen 
viele menschliche Wunschvorstellun-
gen von Gott. Dieser nach menschli-
chen Maßstäben unerträgliche 
Holzbalken wird im Lied vorgestellt. 

Kreuz und Auferstehung,  
Tod und Leben  
Zugleich wird unser Blick hingerichtet 
auf den Trieb, der aus dem toten Holz 
hervortreibt. Dieser Trieb macht das 
Holz als Baum erkennbar und ist 
schwer von guten Früchten behangen. 
 
Die Worte vom Baum des Lebens und 
damit von der „Fruchtbarkeit“ des Kreu-
zes Jesu sind wie ein österlicher Durch-
blick. Es ist die schwere und kostbare 
Frucht der Auferstehung, die wie ein 
Proviant auf unserem Weg der Nach-
folge werden kann. Durch den frucht-
bringenden Kreuzesbaum allein 
verbinden sich Tod und Leben. Ein sol-
cher Glaube ist Geschenk, nie selbstver-
ständlich, nie fertig, immer wieder 
angefochten, bedroht, … 
 
Unser Ruf geht nicht ins Leere  
„Sieh wohin wir gehen.“ Wohin gehen 
wir? Der Tod sitzt uns in den Knochen! 
In allem, was wir tun und schaffen, ist 
er vor uns. Diese Wirklichkeit wird von 
Christus nicht weg-genommen, aber im 
Glauben an ihn werden wir mit-genom-
men auf seinen Weg. Deshalb wird 
unser Ruf nicht ins Leere gehen: „Lass 
uns auferstehn!“  
 
„Holz auf Jesu Schulter“ – ein Lied, das 
einer Sehhilfe gleicht, um das Zeichen 
des Kreuzes noch bewusster in den 
Blick zu nehmen.  

Anregung zum Tun  
Das in der Kirche aufgestellte Kreuz ist 
leer und kann sich durch uns alle im 
Lauf der Fastenzeit füllen. 
Was belastet uns? Was bezweifeln wir? 
Was wärmt uns? Was hoffen wir? Mit 
diesen Fragen laden wir Sie ein, die in 
der Kirche beim Kreuz aufgelegten 
Holzscheite zu beschriften. Wählen Sie 
einfach jene Frage/n aus, die für Sie pas-
sen – und lassen Sie dann Ihren Gedan-
ken freien Lauf. 
 
Die beschrifteten Holzscheite werden 
im Osterfeuer verbrannt. Sie können 
uns damit wärmen, erhellen, zusam-
menbringen, … 
 
Für all unser Fragen, Denken, Danken 
und Suchen wünsche ich uns Gottes 
gute Begleitung durch die Fastenzeit 
hindurch.               

   Veronika Kitzmüller,  
leitende Seelsorgerin 

Glaubensgespräch 
 
Was in unserer Kirche derzeit fehlt, sind 
persönliche Gespräche über unseren 
christlichen Glauben. Wir möchten 
damit beginnen:  
Als erster Interviewpartner hat sich  
Dr. Gerhard Weiss zur Verfügung  
gestellt. Er hat das Einkaufszentrum 
PRO-Kaufland aufgebaut und jahrzehn-
telang geleitet.  
•    Wie gelingt es als Unternehmer, die 
Erfordernisse der Wirtschaft mit christli-
chen Grundsätzen in Einklang zu  
bringen?  
•    Wie hilft der Glaube, persönliche 
Schicksalsschläge zu bewältigen?  
•    Was trägt mich, wenn die noch  
gestaltbare Lebenszeit spürbar kürzer 
wird?  
Darüber werden wir sprechen: 

am 4. Mai 2022, 19:30 im Pfarrsaal 
Vorher findet um 19 Uhr in der Kirche 
ein Abendgebet mit Taizé-Gesängen 
statt.                    Georg König, Diakon 
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Kreuzweg „Holz auf Jesu Schulter“ 
am Freitag, 25. 3. um 19 Uhr  

in der Kirche.



Wahllokal ist das „Sitzungszim-
mer“ der Pfarre. Wahlzeit ist am 
Sonntag, 20. März 2022, von 8 bis 
11.30 Uhr 
 
Wahlberechtigt ist jede Katholikin 
jeder Katholik, die/der am 1. 1. 2022 
das 16. Lebensjahr vollendet hat, in 
der Pfarre Linz-St. Magdalena wohnt 
oder sich unserer Pfarre zugehörig 
fühlt. Wahlberechtigt sind weiters alle 
Gefirmten, auch wenn sie das 16. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben. 
So wählen Sie richtig und gültig:  
1.  Lesen Sie sich die Liste der Kandi-
datinnen und Kandidaten in Ruhe 
durch. 
2.  Bei den Namen jener Kandidatin-
nen und Kandidaten, die Sie in den 
Pfarrgemeinderat wählen möchten, 
machen Sie im Kästchen ein X.  
3.  Um gültig zu wählen, müssen Sie 
mindestens einen, höchstens aber  
7 Namen ankreuzen.  
4.  Sie können diesen Stimmzettel ver-
wenden und auch schon zu Hause 
ausfüllen. Weitere Stimmzettel liegen 
am Schriftenstand in der Kirche und 
auch im Wahllokal auf.  
5. Den ausgefüllten Stimmzettel geben 
Sie im Wahllokal ab. 
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Enzenhofer Stefan 
Als Mitglied des FA Veranstal-
tungen ist es mir wichtig, Veran-
staltungen als Bindemittel für 
Jung und Alt zu  
organisieren. 

Habringer Regina 
Als Leiterin der katholischen Frauen- 
bewegung ist mir die Aufrechterhal-
tung des Pfarrcafés als Treffpunkt  
für viele wichtig. Die Errichtung  
eines Gedenkortes für Sternenkinder 
möchte ich vorantreiben.

Stimmzettel für die Pfarrgemeinderatswahl am 20. März 2022 in  
der Pfarre Linz-St. Magdalena gemäß § 10 der Wahlordnung
Am 20. März werden in allen österreichischen Diözesen die Pfarrgemeinderäte 
neu gewählt. Diese Wahl ist ein demokratischer Prozess des Kirchenvolkes. 
Der Pfarrgemeinderat ist ein Leitungsgremium, das für das Leben und die Ent-
wicklung der Pfarrgemeinde Verantwortung trägt. Zusammen mit der Pfarras-
sistentin, dem Pastoralassistenten und dem Pfarrmoderator gestalten 
GEWÄHLTE Frauen und Männer das Pfarrleben als Ausdruck der gemeinsamen 
Verantwortung aller Gläubigen. (Rahmenleitbild für Pfarrgemeinderäte)  
Das Motto „mittendrin“ ist zugleich Programm für die Arbeit der Pfarrgemein-
deräte in der Funktionsperiode von 2022 bis 2027. Pfarrgemeinde ist das Zu-
sammenleben und Zusammenarbeiten der Menschen, die ihr angehören. Man 
kennt sich, man hilft einander, man feiert miteinander Gottesdienst und Feste. 
Pfarrgemeinde ist die Heimat für viele.  
Wir ersuchen Sie, die Pfarrgemeinderatswahl durch Ihre Stimmabgabe zu un-
terstützen. Die folgenden Informationen wollen Ihnen einen Überblick über den 
konkreten Ablauf der Pfarrgemeinderatswahl vermitteln. 
Für den Wahlvorstand Veronika Kitzmüller, Pfarrassistentin 

Häubl Heinz 
Die Pfarrgemeinde hat Kenntnis 
von Notlagen unterschiedlicher 
Art. Im Team des FA Caritas 
kann spontan und gezielt Unter-
stützung gegeben werden.

Amtliche Mitglieder des neuen Pfarrgemeinderates 
Pfarrassistentin Kitzmüller Veronika; Pfarrmoderator Reutershahn Dieter;  
Pastoralass. Stockinger Dominik; Diakon Georg König,  (ab September 2023) 
 
Delegierte Mitglieder des neuen Pfarrgemeinderates (gewählt in den Gruppen) 

Kusmitsch Bettina 
Ich arbeite im Pfarrbüro und bin 
Ansprechperson für die Pfarrbe-
wohner*innen. Das Pfarrcafe und 
die Veranstaltungen sind mir da 
ein besonderes Anliegen.

Kusmitsch Katharina 
Für die Mitgestaltung von Got-
tesdiensten und liturgischen 
Feiern arbeite ich im FA Liturgie 
mit. Weitere Anliegen sind mir 
die Firmvorbereitung sowie 
Feste und Veranstaltungen.

Christine Öller 
In unserer bunten und vielfältigen 
Pfarrgemeinde ist mir ein besonde-
res Anliegen, dass alle Platz finden 
mit ihren Wünschen und Bedürfnis-
sen. In der Gruppe der Jungen  
Erwachsenen liegt mir besonders 
das Thema der Schöpfungsverant-
wortung am Herzen. 

Schartner Johanna 
Als Religionslehrerin liegt mir die 
Zusammenarbeit von Schulen und 
Pfarre am Herzen - besonders in 
der Erstkommunionvorbereitung.

mittendrin



Puchner  
Raphael  
A:  Menschen  
zusammenzubrin-
gen, Menschen 
einen Ort zum 
Glauben und  
Zweifeln geben  
B:  Ministranten, 
Jungschar,  
Jugend,  
Veranstaltungen.  

Meine Ziele in einem Satz: Ich setze mich für eine  
offene Kirche ein, die aber auch nicht auf die  
Alteingesessenen vergisst, wo Glaube kein Tabuthema 
ist, Menschen zwanglos und liebevoll zusammen- 
kommen möchten. 

Starzer Thomas 
A  Die Musik/der Gesang bei den liturgischen  
Feiern. Ich arbeite gerne dort mit, wo ich gebraucht 

werde.  
B  Die 
Musik/der  
Gesang.  
Da würde ich  
neben der  
Mitgestaltung 
auch gerne bei 
der  
Vorbereitung  
mitarbeiten. 
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Dieplinger Barabara 
A  Kfb, Pfarrcafé  
B  FA Finanzen, Veranstaltungen, 
     Kfb 

Höllinger Jakob 
A  Jugend  
B  Dass die Jugend  wieder mehr        
     in die Kirche geht bzw. in   
     Jungschar und  Jugendclub. 

Mair Maria  
A  liturgischer Bereich,  
    Messgestaltung  
B  Flüchtlingsbetreuung,  
    Telefondienst für Ältere

Mayr Roland 
A. Feste, Infrastruktur,  
    Finanzen  
B. Finanzen 

Penninger Maximilian 
A  Ich helfe gerne überall, wo ich  
    gebraucht werde. Ich möchte 
    mithelfen, dass St. Magdalena  
    weiterhin eine so lebendige 
    Pfarrgemeinde bleibt.  
B  Organisation und Umsetzung 
von Festen und Veranstaltungen. 

Pjeta Maximilian 
A  Ich stehe für den Zusammen- 
    halt, eine kritische Betrachtung  
    und den Erhalt der Kultur in  
    St. Magdalena  
B  Finanzen und Immobilien

Puchner Paul 
A   Ministranten, Umweltschutz,  
     Messe  
B  Gebet, Nachhaltigkeit 

Briefwahl  
Wer am Wahltag an der Stimmabgabe verhin-
dert ist, kann bis zum 15. März 2022 im Pfarr-
büro Stimmzettel und Wahlkuvert anfordern 
und beides in einem verschlossenen Briefum-
schlag per Post bzw. persönlich oder durch  
Bekannte bis spätestens 20. März 2022,  
11.30 Uhr der Wahlkommission übermitteln. 

Kandidatinnen und Kandidaten für die  
Pfarrgemeinderatswahl am 20. März 2022 
In unserer Pfarre sind aus diesen Kandidatinnen und Kandidaten 
7 Mitglieder des künftigen Pfarrgemeinderates zu wählen. Wir 
stellen sie hier in alphabetischer Reihenfolge und ohne Titel bzw. 
akademische Grade vor.  
Zu diesen Fragen haben sie sich geäußert: 
A  Welche Bereiche sind Ihnen in der Pfarrgemeinde ein beson- 
deres Anliegen? Wofür würden Sie sich als Pfarrgemeinderat  
besonders einsetzen wollen? 
 
B  Welche Themenfelder interessieren Sie besonders?  
In welchen Bereichen würden Sie am liebsten mitarbeiten?  

Was würden Sie am liebsten verwirklichen? 

Schönberger 
Viktoria 
A:  gemeinsame 
Aktivitäten für 
Kinder, Jugend, 
Familien; Pfarrle-
ben mitgestalten.  
B:  Familie,  
Veranstaltungen; 
Jugend/Junge 
Erwachsene

Sommergruber Sonja 
A  für ein  
lebendiges  
Miteinander,  
respektvollen 
gegenseitigen 
Umgang  
B  Weiterent-
wicklung der 
Pfarrgemeinde 
in der neuen 
Pfarre

Der Wahlvorstand der Pfarre dankt für Ihre Teilnahme 
an der Pfarrgemeinderatswahl 2022. Jede abgegebene 
Stimme stellt eine Wertschätzung des vielseitigen  

Engagements in unserer Pfarre dar und stärkt jenen 
Menschen den Rücken, die sich meist ehrenamtlich für 
ein gelingendes Pfarrleben einsetzen.
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Deine Vision für  
unsere gemeinsame 
PFARRE in URFAHR 

 
Ab Herbst 2022 bzw. rechtlich mit 1.1. 
2023 werden unsere bisherigen Pfarren 
in Urfahr und Lichtenberg zu acht Pfarr-
teilgemeinden einer neuen großen 
Pfarre. 
 
GOTTES GNADENSPUREN IM UR-
FAHR VON HEUTE FINDEN 
 
Mit dieser neuen Struktur soll eine gute 
Rahmenbedingung geschaffen werden, 
damit Kirche vor Ort als offene und po-
sitive Kraft in der Gesellschaft erlebbar 
ist. Darum werden die Pfarr(teil)gemein-
den ihr Eigenleben und ihre Eigenstän-
digkeit auch weiterhin bewahren und 
pflegen. 
 
WOHIN GEHEN WIR?  
Visionen für unsere Pfarre 
 
Am Beginn dieses Weges wird für un-
sere künftig gemeinsame Pfarre ein Pas-
toralkonzept erarbeitet – und wir alle 
sind eingeladen, sich gerade jetzt Ge-
danken über unser künftiges Kirche-
Sein in Urfahr zu machen. 
  
Dafür wurde ein VISIONSHEFT erstellt, 
das Anregungen und Platz zum Nieder-
schreiben bietet. Es ist ein Denk- und 
Notizheft auf dem Weg zum VISIONS-
TAG. Dieser findet am 29. April von 18–
21 Uhr wird in der Pfarre Linz-Heiliger 
Geist statt. 
 
Nutzen Sie dieses Heft, um sich Gedan-
ken über Ihre Visionen von unserer ge-
meinsamen Pfarre zu machen. Es wird 
in der Kirche aufliegen und kann von 
der Homepage des Dekanats Linz Nord 
(https://www.dioezese-linz.at/deka-
nat/3218/article/199250.html)  oder 
mit diesem QR-Code heruntergeladen 
werden. Begleitend dazu werden ver-
schiedene Initiativen angeboten, die 
dazu einladen wollen, unsere Visionen 

zusammenzutragen. Sie können Ihre 
Überlegungen bis zum 18. April im 
Pfarrbüro und in der Kirche auf den Pla-
katen abgeben, damit diese beim Visi-
onstag vorgestellt werden können – als 
Grundlage für das Pastoralkonzept, das 
im Herbst erstellt und mit Ihrer Hilfe zu 
Leben erweckt werden möchte. 
 
Dort, wo wir leben, ist heiliger Boden 
– diesen wollen wir begehen, gemein-
sam, allein, zu zweit, betend, meditie-
rend, innehaltend nachsinnen über 
unseren Auftrag, im Heute Christsein zu 
leben. 
 
Brich auf – allein oder gemeinsam mit 
anderen. 
  
Sei pilgernd auf deinem Pfarrgebiet,  
das ist der „heilige Boden“, auf dem du 
lebst, lernst, liebst und arbeitest.  
 
Mach auch du dich auf den Weg!  
Brich auf! Geh raus! 
  
Nimm wahr, wer und was dir begegnet!  
Mach auf deinem Weg immer wieder 

Am Sonntag, 27. März  
laden wir – Sonja Sommergru-
ber und Dominik Stockinger - 

nach der Sonntagsmesse,  
also um 10 Uhr  

zum gemeinsamen  

„Visionieren“  

ein. Dabei gehen wir durch 
das Pfarrgebiet, nehmen uns 

Zeit für Gespräche über  
einzelne Fragen und halten un-
sere Überlegungen dann auch 

fest. 
Treffpunkt ist bei der Kirche.

einmal Halt und spinne Gedanken zu 
deiner Vision für die gemeinsame 
Pfarre. 



Durch die TAUFE in die  
Gemeinschaft der Christen  
aufgenommen wurden 
 
Greta Nagy 
 

GEBURTSTAGE 

Wir gratulieren allen,  
die einen besonderen  
Geburtstag feiern,  
und wünschen Ihnen  
viel Glück, Gesundheit und Gottes 
Segen für die Zukunft. 
 

In das EWIGE LEBEN  
aufgenommen wurden 
 
Albert Forster, 60, Mengerstraße 
Robert Dettling, 64, Hofmannstraße 
Leopoldine Zehethofer, 89, Gruberstr. 
Christianne Engleder, 72, Galvanistr. 
Harald Schwarz, 79, Galvanistraße 
Christian Slana, 66, Oberbairingerstr. 
Gudrun Wögerbauer, 86, Hochbuchedt 
Alfred Vymazal, 73, Spitzweg 
Peter Eichhorn, 59, Körnerstraße 
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PFARRCHRONIK

Auch heuer werden wieder Mitarbei-
ter*innen unserer Pfarrgemeinde ehren-
amtlich von Tür zu Tür unterwegs sein. 
Unter Einhaltung der geltenden Hy-
giene- und Abstandsvorschriften bitten 
sie um Spenden für die Caritas-Haus-
sammlung oder hinterlassen einen Er-
lagschein im Postkasten. Dank dieser 
Spenden können wir gemeinsam mit 
der Caritas tausenden Menschen in Not 
in Oberösterreich zur Seite stehen. Ihre 
Spende ist steuerlich absetzbar.  
Spendenkonto: RLB OÖ:  AT20 3400 
0000 0124 5000 

Caritas- 
Haussammlung hilft  
Oberösterreicher*innen 
in Not

Uns freut dass… 
… das Pfarrcafe seit Wochen wieder 
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 
geöffnet ist. 

… die Kirchenrechnung 2021 abge-
schlossen wurde. 19.578,62 € wurden 
aus Spendengeldern von verschiedenen 
Aktionen (Sei so frei; Elisabethsonntag, 
…) weggeschickt. 
 
… sich wieder viele Kinder und Erwach-
sene für das Sternsingen engagiert 
haben und am 5. und 6.1. € 4.016,71,-
„ersungen“ haben. 

Neuer Totengräber Mit Jänner 2022 hat Herr 

Wolfgang Strasser mit seiner Firma www.forstunterneh-
men-strasser.at die Arbeiten als Totengräber übernommen. 
Herrn Johann Weichselbaumer danken wir für die jahre-
lange Zusammenarbeit, die er altersbedingt beendet. Für 
die weiteren Arbeiten wird aktuell ein/e Mitarbeiter/in 
am Friedhof gesucht. Anstellungsausmaß 6 Stunden. Infos 
auf der Homepage der Pfarre: www.pfarremagdalena.at 
und im Pfarrbüro. 

Gemeinsamer Gang  
in den Frühling  
Am Sa., 19.3. laden wir ein, mit dem 
Bus nach Hellmonsödt zu fahren und 
von dort gemeinsam nach St. Magda-
lena zu gehen. Dabei erleben wir den 
Übergang vom zaghaften Frühling in 
die volle Pracht – im Schweigen, im 
Gespräch, im gemeinsamen Essen. 
 
Treffpunkt um 10 Uhr bei der Kirche. 
Abfahrt bei der Winklerbrücke um 
10.25 Uhr. Anmeldung im Pfarrbüro. 
Begleitung: Veronika Kitzmüller. 
 

ZUM  KIRCHENBEITRAG 
In diesen Wochen wird wieder die Vor-
schreibung des Kirchenbeitrags ver-
sandt. Die Mitarbeiter*innen der 
Kirchenbeitragsstelle können nur von 
Ihnen Auskunft über Ihr Einkommen 
und über Veränderungen bzw. Sonder-
ausgaben bekommen. Nehmen Sie des-
halb bitte Kontakt mit der 
Kirchenbeitragsstelle auf. Herzlichen 
Dank allen für den Beitrag – ein Teil 
davon kommt direkt wieder in die 
Pfarre. Nur durch Ihre Beiträge können 
wir auch das Leben in der Pfarre  
mitfinanzieren. 

Dialogveranstaltung  
in St. Magdalena über die  
Zukunft der Kirche 
  
Der Anlass war die von Papst Franzis-
kus initiierte weltweite Synode. 
Damit diese die Chance bietet, die 

nötigen Impulse zu setzen, wird weltweit zu Diskussionsveranstaltungen und Ein-
gaben für die Zukunft der Kirche aufgerufen. Das wurde auch bei uns bei einer 
Online-Veranstaltung getan und dann ein Text verfasst, der für den „Zukunftsweg“ 
der Diözese eingereicht wurde. Siehe Homepage unter WIR AKTIV. 



Der Laufbewerb für den guten Zweck 
in Linz-St. Magdalena findet heuer am 
7. Mai 2022 statt. Der Benefizlauf geht 
heuer wieder als „Green Event“ über 
die Bühne und will damit unzählige 
grüne (ökologische) Fußabdrücke an 
der Strecke hinterlassen. 
 
Benefizlauf – Bewegen für den 
guten Zweck 
Dieses Jahr soll der Reinerlös der Ver-
anstaltung dem Verein „Eine Welt St. 
Magdalena“ für die Errichtung eines 
Mädchenwohnheims an der St. Ra-
phael`s Future Bells College School in 
Wakiso, Uganda zukommen. 
 
MAGDAMAN als „Green Event“ 
Auch heuer ist es dem Team ein Anlie-
gen, eine nachhaltige und umwelt-
freundliche Veranstaltung zu 
organisieren. So werden weder Plas-
tikgeschirr noch Wegwerfbecher ver-
wendet, auch wird auf die 
Mülltrennung genau geachtet. Neben 
dem Fokus auf regionale Produkte in 
Bio-Qualität wird es auch den allseits 
beliebten „Mitzi’s Veggie Burger“ zu 
verkosten geben, bei dem alle Kom-
ponenten selbst zubereitet werden. 
Auch die Pokale für unsere Starter 
sind aus recycleten Schuhen herge-
stellt, die Kinder dürfen sich im Ziel 
über eine wohlverdiente Lebkuchen-
medaille freuen.  
 
Laufbewerbe für Groß und Klein 
Die Laufstrecke entlang von Pferde-
bahnpromenade und Schatzweg mit 
wunderbarem Blick auf Linz gilt be-
kanntlich als eine der schönsten Stre-
cken in Linz – diese kann über die 
Distanz von 5 km (eine Runde) oder 10 

km (zwei Runden) ge-
laufen werden. Wer es 
gemütlicher angehen 
will, kann mit Stöcken 
(oder ohne) im Nordic 
Walking-Bewerb star-
ten. 
  
Besonders beliebt sind 
auch immer die Kin-
derläufe: Während die 
älteren Kinder eine 

Strecke von 800m zurücklegen, dür-
fen die allerkleinsten ein oder zwei 
Runden um die Kirche drehen und 
dabei versuchen, das Maskottchen 
einzuholen. Belohnt werden die Kinder 
mit einer Lebkuchenmedaille und dem 
unvergleichlichen Gefühl, bei so einem 
Event die Ziellinie überquert zu haben. 
 
Online-Anmeldung zum Lauf sowie 
weitere Infos: www.magdaman.at

Magdaman 2022  

Der Bau des Mädchenwohnheims 
in Uganda hat begonnen! 
 
Dank Ihrer Spenden und jener von 
Pfarrgemeinden der Nachbarschaft 
konnte der Verein Eine Welt St. Mag-
dalena bereits einen ersten Teilbetrag 
für die Errichtung des Wohnheims für 
Studentinnen in Wakiso in Uganda 
überweisen. 
  
Dr. Ronald Kigozy hat uns berichtet, 
dass am 14.12.2021 mit dem Bau be-
gonnen wurde. Die Grundfesten wur-
den aus Ziegeln gemauert, darüber 
die Bodenplatte betoniert und die ers-
ten Wände errichtet. Weitere Fotos 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.einewelt-stmagdalena.at Die 
Schüler haben 20.000 Ziegel selbst 
gebrannt. Zurzeit steht die Baustelle, 
weil das Geld verbaut ist. Außerdem 
hat die Schule wieder begonnen, die 
83 Wochen wegen Corona geschlos-
sen war. 
 
Wir werden beim Land OÖ um Förde-
rung des Projekts ansuchen und er-
suchen auch Sie weiter um Ihre 
Unterstützung, damit weitergebaut 
werden kann. Wir bitten um Ihren Bei-
trag auf das Konto: Eine Welt – St. 
Magdalena:  AT04 1860 0000 1080 
5299. Georg König 
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Das nächste Jungscharlager 
findet von Sonntag, 17. Juli bis 
Samstag, 23. Juli 2022 in Win-
dischgarsten statt! Die Anmel-
dung dazu wird ab Anfang Mai 
möglich sein. 
 
Aktuell planen wir einen Neu-
start mit Gruppenstunden. In-
formationen dazu gibt es auf 
der Pfarrhomepage! 

Baustelle des Mädchenwohn-
heims in Uganda
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TERMINKALENDER

Di     08.03.    19.00   offene PGR-Sitzung zum Thema  
                                  „Seelsorgeteam“ mit  
                                  Referent Bruno Fröhlich im Pfarrsaal 
So    13.03.      9.00   2. Fastensonntag - FAMILIENFASTTAG 
                                  Sammlung kfb-Familienfasttag;  
                                  Verkauf der Fastensuppen im Glas 
Sa.   19.03.   10.00   Gemeinsamer Gang in den Frühling (S. 6) 
So    20.03.      9.00   3. Fastensonntag -  
                                  PFARRGEMEINDERATSWAHL 
                                  Liebstatt-Sonntag; Verkauf von  
                                  Lebkuchenherzen der Goldhaubengruppe 
                      10.30   Kinderkirche 
Fr.     25.03.    19.00   Kreuzweg in der Kirche  
                                  „Holz auf Jesu Schulter” 
Di.    29.03.   19.30   Fotos zu den Jahreszeiten von Helmut  
                                  Gutenbrunner zum Jahreszeitenzyklus  
                                  von J. Haydn 

KARWOCHE -OSTERN – Gottesdienste 
 In der Karwoche stehen in der Kirche Bilder zum Geschehen der 
Karwoche bereit - als Stationenweg für Kinder und Erwachsene. 
 
10.04.         PALMSONNTAG 
                  9.00 Uhr Festmesse mit Palmweihe auf dem Dorfplatz 
                  Palmbuschen werden vor dem Pfarrheim angeboten. 
                  10.00 bis 12.00 Uhr Osterbasar der Goldhauben-
                  gruppe im Pfarrheim 
 14.04.         GRÜNDONNERSTAG 
                  19.00 Uhr Abendmahlsmesse 
 15.04.         KARFREITAG 
                  19.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
                  Bitte Blumen für die  
                  Kreuzverehrung mitbringen. 
 
Am Karsamstag gibt es vor der Feier der Osternacht  
ab 18 Uhr in der Kirche Anregungen für Familien.  
Diese schließen auch den Gang zum Osterfeuer mit ein. 
 
16.04.         KARSAMSTAG 
                  20.00 Uhr Feier der Osternacht  
                  mit Speisensegnung 
 17.04.         OSTERSONNTAG 
                  9.00 Uhr Ostermesse mit Speisensegnung 
 
18.04.         OSTERMONTAG 
                  9.00 Uhr Hl. Messe 

So    24.04.      9.00   Hl. Messe 
                      10.30   Kinderkirche und Segnung der Täuflinge 
So    01.05.      9.00   Hl. Messe 
                      10.00   Maibaumfest: Kulturverein St. Magdalena 
Di     03.05.    19.30   Maiandacht 
Mi     04.05.    19.00  Abendgebet mit Taize-Gesängen 
                       19.30  Glaubensgespräch mit  
                                  Dr. Gerhard Weiss im Pfarrsaal  
Sa    07.05.    11.00   MAGDAMAN 
So    08.05.      9.00   Florianimesse  
Di     17.05.    19.30   Maiandacht 
So    22.05.      9.00   Hl. Messe 
                      10.30   Kinderkirche mit Segnung der  
                                  Kinderfahrzeuge 
Di     24.05.    19.30   Maiandacht 
Do    26.05.                CHRISTI HIMMELFAHRT 
                        8.00   Hl. Messe 
                      10.00   Erstkommunion der VS St. Magdalena 
Sa    28.05.    10.00   Erstkommunion der VS Biesenfeld 
                      14.00   Erstkommunion der VS Biesenfeld 
Sa    04.06.    17.00   Firmung mit Abt Nikolaus Thiel 
So    05.06.                PFINGSTSONNTAG 
                        9.00   Hl. Messe 
Mo    06.06.                PFINGSTMONTAG 
                        9.00   Hl. Messe 

Am 9./10.9. gibt es eine Pilgertour entlang des Jakobs-
weges von Melk über Artstetten und Maria Taferl nach 
Ybbs-Persenbeug. Nähere Ausschreibung dazu nach 
Ostern auf der Homepage und im Schaukasten.


